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Damit Ärztinnen und Ärzte neues Wissen und erworbene Fähigkeiten 
erfolgreich in die Praxis übertragen können, muss die Komplexität des 
Lernprozesses berücksichtigt werden. Ein Ansatz beginnt mit dem 
Bewusstsein «noch nicht gut genug zu sein», und damit der Motivation, die 
Lücke zwischen «Was sein sollte» und «Was tatsächlich ist» zu überwinden. 

Planer und Lehrende sollten daher bewusst eine Vielzahl von Lehr- und 
Lernstrategien kombinieren, um sowohl den Wissenserwerb als auch dessen 
Anwendung zu fördern. Erfolgreicher Transfer ist mehrdimensional – 
wesentliche Aspekte sind wiederholte Anwendungsmöglichkeiten in 
unterschiedlichen realen, simulierten und KI-gestützten Umgebungen.
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Skripte Lernvideos Tutorials

Texte Checklisten Infoblätter

individuell kooperativ 
in Paaren 

kooperativ 
im Plenum

Sie leiden unter 
einer sehr hohen 
Fehlsichtigkeit 
oder geringer 

1
2
3

Think-Pair-Share

Fallvignetten Diskussionen

FeedbackAufgaben

Wissenserwerb
online, asynchron, individuell, selbstgesteuert

Wissensanwendung

Blended Learning — Flipped Classroom

synchron, kollaborativ, klärend, aktivierend, sozial, praktisch, reflektiv

Quiz,
Selbsteinschätzung 

Management-Ergebnisse
Patientenergebnissen

eine 
verbesserte 
Behandlung von 
Allergiepatientinnen 
und -patienten 
führt zu 
besseren

Verhalten/Leistung

Lektionen von grossen Lehrpersonen
• Lehre dem Lernen anpassen
• Lernende einbeziehen und Ziele setzen
• Beobachten und Feedback geben
• Demonstrieren und als Vorbild wirken
• Organisiert und vorbereitet sein

Lewins Veränderungsmodell

Au�auen – Planung Verändern – Handlung Erneutes Einfrieren – Ergebnis

Veränderung wird real; 
Phase des 
Kompetenzaufbaus

Bewusstsein, noch nicht gut 
genug zu sein; Motivation zur 
Veränderung; Abwägen von 
Vor- und Nachteilen

Verstärken, Stabilisieren und 
Festigen eines neuen 
Verhaltens und einer neuen 
Leistung

Motive für Veränderung 

?!

Problemorientiertes 
Lernen

Reflektives 
Lernen

Situiertes 
Lernen

Einfachheit 
beim Lernen 
und Anwenden
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Präsenz-Bildungstage Online-Bildungstage Anzahl Aktivitäten

CK-CARE Edukation von 2012 bis 2026

Allergie-Kompetenzen

Basierend auf Lücken zwischen 
«Was ist» und «Was sein sollte»

1 …
2 …
3 …

Erworbenes
Wissen
Fähigkeiten
Haltung

? !
Aktuelle 
Ergebnisse

Gewünschte 
Ergebnisse

Kernkompetenzen 
für exzellente 
Bildungsarbeit

Gestalten

Einbeziehen

EinschätzenWirken
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Reflexion ... Ziele… Werte

Verpflichtung zur Veränderung (reflektive Praxis)


